
IMMOBILIEN-
AWARD

Der nächste Award steht vor der Tür:

Der Branchenverband IWS Immo-

bilienwirtschaft Stuttgart prämiert

zum sechsten Mal außergewöhn-

liche, innovative, ökologisch wie

städtebaulich gelungene Bauten.

Bis Mitte August müssen die

Bewerbungen eingereicht werden.
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Der „Immobilien-Award Metropolregion
Stuttgart“ gilt als Ritterschlag sowohl für
Bauherren als auch für Architekten. Mit
dem Preis, der zweijährlich verliehen wird,
zeichnet der IWS außergewöhnliche Immo-
bilien und Projekte aus der Metropolregion
Stuttgart aus, die gestalterisch, ökonomisch,
technisch oder ökologisch Maßstäbe setzen
und damit vorbildlich und zukunftweisend
sind. „Es geht um ganzheitliche und krea-
tive Konzepte“, betont Marc Bosch, Vor-
standsvorsitzender des IWS, wie schon sein
Vorgänger Peter Brenner, der einst den
Preis mit initiierte. 

So sei der Immobilien-Award kein ge-
wöhnlicher Architekturpreis. „Wir zeichnen
Gebäude aus, die nicht nur städtebaulich,
sondern auch funktional gelungen sind“,
beschreibt Bosch die Intention der Ehrung.
Daher werden neben städtebaulichen, ar-
chitektonischen, technischen und gestalteri-

schen Aspekten auch ökologische, ökono-
mische und soziokulturelle mit in Augen-
schein genommen und bewertet. Wie schon
zu dessen erster Auslobung soll auch die
sechste Auflage des Preises die Immobilien-
branche inspirieren, neue Wege zu gehen,
und deutschlandweit aufzeigen, welches
Potenzial Immobilieninvestoren in der
Metropolregion Stuttgart erwartet. Bewer-
ben um diesen Award kann sich jeder, der
Immobilien entwickelt, plant und sich mit
deren Bestand beschäftigt. Eingereicht wer-
den können Bauten unterschiedlichster Ka-
tegorien: Gewerbeimmobilien, Wohnimmo-
bilien und öffentliche Immobilien, die erst-
mals bei der vergangenen Runde in das
Spektrum des Awards aufgenommen wur-
den. 

Alle zwei Jahre werden die Preiskate-
gorien neu gemischt. Ins Rennen gebracht
werden können sowohl Neubau- als auch
Revitalisierungsprojekte, die zwischen dem
1. August 2015 und dem 31. Dezember
2017 fertiggestellt wurden beziehungsweise
bis Ende des Jahres bezugsfertig werden. In-
teressenten müssen ihre Bewerbungen bis 
zum 15. August 2017 eingereicht haben.
Danach tagt die neunköpfige Jury, be-
stehend aus Immobilienexperten, Architek-

ten und Medienvertretern. Die Verleihung
des Preises – eine Rössle-Skulptur, das Wap-
pen des IWS, bestehend aus Kristallglas mit
Marmorsockel – findet stets im Herbst statt:
Am 9. November 2017 wird dieser Preis 
während einer Gala in der Alten Reithalle in
Stuttgart übergeben. Erwartet werden wie-
der rund 400 Gäste. 

Zu den Preisträgern, die bisher gekürt
wurden, gehörten im Jahr 2007 die Neue
Messe Stuttgart und das „SpOrt“ in Bad
Cannstatt. Als innovativste Immobilien wur-
den 2009 dann das Wohnprojekt Silberado
in Stuttgart, das Einkaufszentrum Wilhelm-
Galerie in Ludwigsburg und das Bildungs-
und Versorgungszentrum des Klinikum
Stuttgart ausgezeichnet. 2011 wählten die 
Juroren das Projekt Seelberg-Wohnen auf
dem ehemaligen Terrot-Quartier in Bad
Cannstatt aus, die Bibliothek des 21. Jahr-
hunderts in Stuttgart sowie das Meilen-
werk – nun umbenannt in Motor World –
auf dem Flugfeld Böblingen/Sindelfingen.
2013 folgten dann als Preisträger die Frie-
del-Lofts in Stuttgart-Bad Cannstatt, das
Hugo-Boss-Bürogebäude D15 in Metzingen,
das Bülow-Quartier in Stuttgart sowie das
Zentrum für Virtuelles Engineering ZVE des
Fraunhofer-Instituts IAO in Stuttgart. 

Mit einem Award bedacht wurden
schließlich vor zwei Jahren das Riani Head-
quarter in Schorndorf, das Rems-Murr-
Klinikum Winnenden, das Wohn- und Ge-
schäftshaus Bismarckhaus in Stuttgart sowie
der Neubau der Industrie- und Handels-

kammer IHK Region Stuttgart, ebenfalls in 
der Landeshauptstadt. Der Verband wurde
im Jahr 2004 gegründet, um der Immobi-
lienbranche mehr Wahrnehmung zu ver-
schaffen. In kurzer Zeit entwickelte sich der
IWS zum Branchenverband für die gesamte
Metropolregion. Er vertritt aktuell die Inte-
ressen von bald 150 Mitgliedern. Neben der

Verleihung des Immobilien-Awards Stutt-
gart gehören zu dessen Zielen, den Immo-
bilienstandort zu fördern, ebenso die Cor-
porate Governance, relevante Marktdaten
zu erfassen, zu verbreiten und darzustellen
sowie die Branche auf nationalen und inter-
nationalen Immobilienmessen und -foren zu
präsentieren. peix

Ritterschlag für Bauherren
Jubiläum. Vor zehn Jahren hat der Verband Immobilienwirtschaft 

Stuttgart für die Metropolregion (IWS) zum ersten Mal den

„Immobilien-Award Metropolregion Stuttgart“ ausgeschrieben.

Der Verband Immobilienwirtschaft Stuttgart
e. V. (IWS) schreibt zum sechsten Mal seinen
Immobilien-Award Metropolregion Stutt-
gart aus. Verliehen wird er am 9. November
2017 in der Alten Reithalle. Bis zum 15. Au-
gust 2017 können sich Bauherren, Entwick-
ler, Architekten und Investoren aus der 
freien Wirtschaft sowie dem kommunalen/
öffentlichen Sektor mit ihren Objekte
aus den Segmenten Gewerbeimmobilien,
Wohnimmobilien und öffentliche Immob-
ilien bewerben. Einzureichen sind in digi-
taler Form Projektinformationen und Pla-
nungsunterlagen sowie eine Teilnehmer-
erklärung. Gefragt sind Neubau- wie auch
Revitalisierungsprojekte, die im Zeitraum
vom 1. August 2015 bis zum 31. Dezember
2017 fertiggestellt wurden oder auch be-
zugsfertig werden. Voraussetzung für die
Teilnahme ist, dass sich die Unternehmen
mit ihren Bauherren und/oder Projektpart-
nern abgestimmt haben und eine Genehmi-
gung der Verantwortlichen für das Objekt
vorliegt, am „Immobilien-Award Metropol-
region Stuttgart“ teilnehmen zu dürfen.

Eine Jury aus IWS-Mitgliedern und
Experten wählt die Preisträger aus. Zu den
Jurorinnen und Juroren gehören Marc 
Bosch, Vorsitzender des IWS-Vorstands, 
Thomas S. Bopp, Vorsitzender des Verbands
Region Stuttgart, Sigrid Feßler, Verbands-
direktorin des vbw Verband baden-würt-
tembergischer Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V, Nikolai B. Forstbauer,
Exklusivautor der Stuttgarter Nachrichten,
Thomas Jaißle, Regionalbeauftragter des
ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss e. V.,
Dieter Rebitzer, Studiendekan Immobilien-
management, HfWU Nürtingen-Geislingen,

Wolfgang Riehle, Ehrenpräsident der Archi-
tektenkammer Baden-Württemberg, Frank
Peter Unterreiner, Herausgeber „Immobi-
lienbrief Stuttgart“, sowie Dirk Wehinger, 
Geschäftsführer Argon GmbH. Zu deren
Bewertungskriterien gehören unter ande-
rem Wirtschaftlichkeit des Gebäudes, die
Ökologie und das Technikkonzept, die Inno-
vationskomponenten sowie Besonderheiten
des Projektes sowie dessen architektonische
und städtebauliche Qualität. 

In letzterem Aspekt werden etwa der
Standort und das Quartier begutachtet, die
Funktionalität und Gestaltung oder wie sich
die Architektur und die Außenanlagen in
die Umgebung einfügen. Beim Punkt Wirt-
schaftlichkeit geht es unter anderem um
Baukosten und monatliche Betriebskosten.
Der Kriterienbereich „Ökologie und Tech-
nikkonzept“ beinhaltet wiederum Unter-
aspekte wie Ressourceninanspruchnahme,
Zertifizierungen oder Behaglichkeit. peix

Start der Ausschreibung 

Teilnahme. Die Juroren bewerten 

viele unterschiedliche Aspekte

bei der Auswahl der Preisträger.

» INFO
Wer sich für eine Teilnahme interessiert, fin-

det die Anmeldeunterlagen im Internet unter

www.iws-immobilienaward.de. 

Standort und Quartier im Blickpunkt
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Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH
Telefon 07141 149-215
whs@wuestenrot.de
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City Flair – 
Hospitalviertel: 
Alle Wohnungen 
bereits vor Baube-
ginn verkauft!

Urban Living – 
Urbanstraße 36. Revitalisi-
erte Stadtwohnungen, z. T. 
als Maisonetten mit eigenem 
Eingang – im Bau.

Pure Degerloch – 
Schrempfstraße 8. Zwei- bis 
Vier-Zi.-ETW mit Komfort 
und Stil: Lassen Sie sich jetzt 
vormerken! Projektiert.

Verkauft!

NEU!

Beste Perspektiven.
In attraktiven Lagen.

Verband für die Metropolregion Stuttgart

Immobilienbrief
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Seniorsponsoren:

Premiumsponsoren:

Immobilienwirtschaft Stuttgart e. V. • Sophienstraße 40 • 70178 Stuttgart • info@iws-stuttgart.de • www.iws-stuttgart.de

Juniorsponsoren: 

Immobilienvermittlung BW GmbH | DG HYP AG | Jones Lang LaSalle GmbH | Boll und Partner

Volksbank Stuttgart eG | Colliers International Stuttgart GmbH | Ernst & Young Real Estate GmbH

Heuking Kühn Lüer Wojtek | Marquardt Verwaltungs GmbH

Kooperationspartner: Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH 

Medienpartner:  

Vielen Dank an die Sponsoren und Medienpartner des 
ImmobilienAward Metropolregion Stuttgart 2017!

2017ImmobilienAward 
Metropolregion Stuttgart
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